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PD, StK/P265093 
 
Basel, 22. April 2026 
 
Regierungsratsbeschluss vom 21. April 2026 

 
 
 

Interpellation Nr. 30 Eric Weber betreffend Öffentlichkeitsprinzip 
 
(Eingereicht vor der Grossratssitzung vom 15. April 2026) 
 

«Immer mehr Bürger beschweren sich, dass sie keine Antworten vom Staat bekommen.  

1. Wie viele Anfragen gemäss Öffentlichkeitsprinzip gab es in den Jahren 2020 bis 2024 pro Jahr 
und pro Departement?  

2. Innert welchen Fristen werden die Gesuche normalerweise erledigt?  
3. Wie viele davon benötigen mehr als drei Monate bis zum Abschluss?  
4. Wie vielen Gesuchen wird ganz stattgegeben?  
5. Wie vielen wird teilweise entsprochen?  
6. Wie viele werden abgewiesen?  
7. Bei wie vielen wurde ein Rechtsmittel eingelegt?  

Bitte übersichtliche Tabelle dazu mit Beantwortung liefern. 

Eric Weber» 

 
Wir beantworten diese Interpellation wie folgt: 
 
1. Wie viele Anfragen gemäss Öffentlichkeitsprinzip gab es in den Jahren 2020 bis 2024 pro 

Jahr und pro Departement?  
4. Wie vielen Gesuchen wird ganz stattgegeben?  
5. Wie vielen wird teilweise entsprochen?  
6. Wie viele werden abgewiesen?  

 
Der Regierungsrat weist die detaillierten Zahlen zu den Zugangsgesuchen gemäss Öffentlichkeits-
prinzip (IDG) jeweils im Jahresbericht aus. 
 
2. Innert welchen Fristen werden die Gesuche normalerweise erledigt?  
3. Wie viele davon benötigen mehr als drei Monate bis zum Abschluss?  

 
Die Verwaltung behandelt Informationszugangsgesuche innert der in § 35 IDG vorgesehenen Frist. 
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7. Bei wie vielen wurde ein Rechtsmittel eingelegt?  

 
Im genannten Zeitraum wurde gegen fünf Verfügungen gemäss Öffentlichkeitsprinzip ein Rechts-
mittel ergriffen. 
 
 
Im Namen des Regierungsrates des Kantons Basel-Stadt 
 

  
Dr. Conradin Cramer 
Regierungspräsident 

Marco Greiner  
Vizestaatsschreiber 

 


